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Uns ere  dre i organis chen Themen:

1. Empfange  es ! - Übers Pflanzen und  Säen (Freitag 19.30)

2. Lebe  es ! - Übers  Re ifen und  Wachs en (Samstag 10.00)

3. Te ile  e s ! - Übers Fruchttragen und Ernten (Samstag 16.00)

• Denn Esra hatte sein Herz darauf gerichtet, das  Ge s e tz de s  HERRN
zu erforschen und zu tun, und in Israel Gesetz und Recht zu lehren.
(Esra 7:10)



Der P la tz des  Wortes  in uns e rem Leben.

"Wie  s ollen wir leben?”

• Denn der HERR gibt Weisheit, aus seinem Mund kommen Erkenntnis und Einsicht.
(Spr. 2:6)

Wir brauchen Weis he it. Das  Gebe t Solomos :

• So gib mir nun Weisheit und Erkenntnis, damit ich vor diesem Volk aus- und

einzuziehen weiß. Denn wer kann dieses dein großes Volk richten? (2Chron. 1:10)
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Die  Bibe l vergle icht das  Empfangen des  Wortes  mit e inem Samen im Boden.

Das  Wachs tum des  Samens  is t e in Wunder an s ich.

• Und er sprach: Mit dem Reich Gottes ist es so, wie wenn ein Mensch den Samen auf die Erde wirft
und schläft und aufsteht, Nacht und Tag, und der Same keimt und geht auf, ohne dass er es weiß.
Denn die Erde trägt von selbst Frucht, zuerst den Halm, danach die Ähre, dann den vollen Weizen in
der Ähre. Wenn aber die Frucht es zulässt, schickt er sogleich die Sichel hin; denn die Ernte ist da.
(Mar 4:26-29)

Wo liegt d ie  Urs ache , das s  d ie  Aus s aa t nicht immer Frucht trägt?

- Der Samen

- Der Boden

- Die  richtige  J ahres ze it

a . Die  Herkunft des Samens .

• Darum danken wir auch Gott unablässig, dass ihr, als ihr das von uns verkündigte Wort
Gottes empfangen habt, es nicht als Menschenwort aufgenommen habt, sondern als
das, was es in Wahrheit ist, als Gottes Wort, das auch wirksam ist in euch, die ihr gläubig
seid. (1Thes 2:13)

b. Die  Qualitä t des Samens .

• Denn das Wort Gottes ist lebendig und wirksam und schärfer als jedes zweischneidige
Schwert, und es dringt durch, bis es scheidet sowohl Seele als auch Geist, sowohl Mark
als auch Bein, und es ist ein Richter der Gedanken und Gesinnungen des Herzens. (Heb
4:12)



c . Die  Kraft des Samens .

• Nach seinem Willen hat er uns ge ze ugt durch das Wort  de r Wahrhe it , damit wir gleichsam Erstlinge

seiner Geschöpfe seien. (Jak 1:18)

• ihr seid w ie de rge bore n nicht aus vergänglichem, sondern aus unvergängliche m Sam e n, durch das

lebendige Wort Gottes, das in Ewigkeit bleibt. (1Pet 1:23)

Das Wort re inigt.

• Ihr seid schon re in um des Wortes willen, das ich zu euch geredet habe. (Joh 15:3)

Das  Wort s chenkt Weis he it.

• die heiligen Schriften…, welche die Kraft haben, dich w e is e zu machen zur Errettung durch den Glauben,

der in Christus Jesus ist. (2Tim 3:15)

Das  Gle ichnis  des  Säers : Der Unte rs chied  im Fruchttragen liegt in den
vers chiedenen Böden:

Boden Problem Bedeutung Ergebnis

1. Weg Vögel essen den Samen
Der Samen wird zertreten

Der Feind Samen wird
weggetragen

2. Felsen Wächst schnell, aber vertrocknet Oberflächlichkeit
Begeisterung bis Prüfung
kommt

Keine Wurzel
Hält nicht durch

3. Dornen ErsOckung
Kein Platz zum Wachsen

Sorgen
Verführung

ErsOckung des Samens

4. Gute
Erde

Kein Hören; Verstehen;
gutes Herz

Frucht 100-60-30-fach



Was für e in Boden b in ich?

Was  s ind  be i mir Urs achen der ge is tlichen Unfruchtbarke it?

a. Matthäus

• Auf das gute Erdreich gesät aber ist es bei dem, der das Wort hört  und ve rs te ht ; der bringt dann auch Frucht, und der eine trägt

hundertfältig, ein anderer sechzigfältig, ein dritter dreißigfältig. (Mat 13:23)

Hören und ve rs tehen.

b. Markus

• Und die, bei denen auf das gute Erdreich gesät wurde, das sind solche, die das Wort höre n und e s  aufne hm e n und Frucht

bringen, der eine dreißigfältig, der andere sechzigfältig, der dritte hundertfältig. (Mar 4:20)

Hören und akzeptie ren.

c. Lukas

• Das in dem guten Erdreich aber sind die, welche das Wort, das sie ge hört  haben, in einem feinen und guten Herzen be halte n

und Frucht bringen in standhaftem Ausharren. (Lukas 8:15)

Hören und bewahren, e inen Pla tz im Herzen s chenken.

Hören -> Verstehen -> Akzeptieren -> Festhalten



Eine  Veränderung u.a . in uns e rem Denken.

Eine  Veränderung uns e res  Weltb ilde s : Mein Verständnis der Wirklichkeit

Verhalt en

W ert e

“Glaubensüberzeugung”

Passion

N iveau des W eltbildes:

Säkula r - a the is tis ch - buddhis tis ch…

Autoritäten
Wiedergeburt

Segen - Fluch

Leben-Tod

Sünden - Tugenden

Engel - Dämonen

Gott - Götzen

Himmel - Erde

Menschenbild

biblischoder



a . Suchen he ißt, begie rig s e in, s ich aus s trecken nach dem Wort.

• Seid als neugeborene Kindlein be gie rig  nach der unverfälschten Milch des Wortes, damit ihr durch sie

heranwachst, wenn ihr wirklich ge s chme ckt habt, dass der Herr freundlich ist. (1Pet 2:2-3)

• ein guter Diener Jesu Christi ..., der sich nährt  m it  de n Worte n de s  Glaube ns  und  de r gute n Le hre

(1Tim 4:6)

b . Suchen he ißt, s ich e ins e tzen. Keine  Pas s ivitä t!

• Mein Sohn, wenn du meine Worte annimm s t und meine Gebote bei dir be w ahrs t , sodass du der

Weisheit dein Ohr le ihs t  und dein Herz der Einsicht zuw e nde s t ; wenn du um Verständnis be te s t  und

um Einsicht flehs t , wenn du sie suchst wie Silber und nach ihr fors chs t  wie nach Schätzen, dann

wirst du die Furcht des HERRN verstehen und die Erkenntnis Gottes erlangen. Denn der HERR gibt

Weisheit, aus seinem Mund kommen Erkenntnis und Einsicht. (Spr 2:1-6)

c . Suchen he ißt, d ie  Bibe l in d ie  Hand nehmen.

d . Suchen he ißt, Ze it e inräumen.

e . Suchen he ißt, e inem Zie l nachs treben (z.B. e in Les eplan)

• Alle Schrift  ist von Gott eingegeben und nütz lich zur Belehrung, zur Überführung, zur

Zurechtweisung, zur Erziehung in der Gerechtigkeit, damit der Mensch Gottes ganz zubereitet

sei, zu jedem guten Werk völlig ausgerüstet.(2Tim 3:16-17)



Das Gesetz des HERRN ist vollkommen, es erquickt die Seele; das Zeugnis des

HERRN ist zuverlässig, es macht den Unverständigen weise. Die Befehle des

HERRN sind richtig, sie erfreuen das Herz; das Gebot des HERRN ist lauter, es

erleuchtet die Augen. Die Furcht des HERRN ist rein, sie bleibt in Ewigkeit; die

Bestimmungen des HERRN sind Wahrheit, sie sind allesamt gerecht. Sie sind

begehrenswerter als Gold und viel Feingold, süßer als Honig und Honigseim. Auch

dein Knecht wird durch sie belehrt, und wer sie befolgt, empfängt reichen Lohn.

(Ps 19:8-12)

a . Das Wort vorles en

• Und sie las e n aus dem Buch des Gesetzes Gottes de utlich vor und erklärten den

Sinn, sodass man das Gelesene verstand. (Neh 8:8)

• Bis ich komme, sei bedacht auf das Vorle s e n, das Ermahnen und das Lehren.

(1Tim:4:13)

b. Welche  Übers e tzung?

Dynamisch Wörtlich Genauigkeit!Verständlichkeit!



c . Gott s pricht auch de ine  Sprache .

• Und sie lasen aus dem Buch des Gesetzes Gottes deutlich vor und erklärten den Sinn,

sodass man das Gelesene verstand. (Neh 8:8)

• Verstehst du auch, was du liest? Er aber sprach: Wie kann ich denn, wenn mich nicht

jemand anleitet? (Apg 8:30-31)


